
SUCHTHILFEVERBUND NORDELBIEN LANDESVEREIN 
AMBULANTE UND -FÜR INNERE MISSION IN 
TEI LSTATIONÄRE - _SCHLESWIG-HOLSTEIN 
SUCHTHILFE-ATS 

Fachstelle „Kleine RlesenU 
ATS Suchtberatungsstelle Norderstedt 
Kohiurth I 22850 Norderstedt 

Einladung zum Facbtag - -  --- - -- 

Gemeinsam Wege finden 

ATS Suchtberatungsstelle 
Kohfurth 1 
22850 Norderstedt 
Telefon (040) 5 23 32 22 
Telefax (040) 5 23 32 13 
sucht.nor@ats-sh.de 
www.ats-sh.de 

im August 201 0 
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mit diesem Schreiben und den anliegenden Flyern möchten wir Sie herzlich zu dem gemeinsam 
mit dem Jugendamt der Stadt Norderstedt durchgeführten Fachtag 

einladen. 

Mittwoch, den 06.1 0.201 0, 
von 14:00 Uhr bis 19:00 Uhr, 

Rathaus Norderstedt, 
Rathausallee 50, 22846 Norderstedt, 

Wir würden uns sehr freuen, Sie begrüßen zu dürfen; gleichzeitig bitten wir Sie, die Einladung 1 
Flyer auch an andere mögliche Interessierte weiterzuleiten, die ebenfalls herzlich zu dieser ~- 
Veranstaltung eingeladen sind. .. -. 

. . - 

Für weitere Informationen können sie sich gerne an unsere Beratungsstelle wenden. 

Mit freundlichen Grüßen 

Dipl.-Psychologe 
Leitung ATS Süd 

Anlagen 

Psychiatrisches Zentrum: Suchthilfwerbund Norddtren: 
Psychiatmches Krankenhaus Ridding 
mit Institutsarnbulanz, Fachhik 
RehabiBtatiom- und PRegek~ich, Freudenhdm-RuNeb. 
TageMinikm in Kahenkirchen Ambulante und Teil~tatHXäR? 
und Bad Segebwg, kichthilfe in den Kreisen Sqeberg. 
Ambulante und Teilstationäre Mn. Pinneberg und OsthokteRi 
psydi i i t i ie  Versorgung im Kreis Segeberg. 
Komplementäre Einriitungen 

Astrid Mehrer 
Mitarbeiterin der Fachstelle ,,Kleine Riesen" 
ATS Norderstedt 

E - w k u n g ~  der Altenhilfe Bankverbindung: 
in Whig. Neumünster, Bordesholm, für Spenden bitte 
kMeben bei Piön und Wahlstedt Ev. Darlehnsgenosseoxhaft 

Eintichtungen der Behindertenhilfe 
(012 210 60237) Konto 98010073 

in Aubug. Nortorf, Füntbek, Kaltenkirchen, 
WahIstedt, Ridding, Bad Segeberg 
d Hemtedt-Ulzburg 

heizeitheh Fiitenhof. Riddii  
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Bitte senden Sie die Anmeldung per 
Post, Telefon, E-mail oder Fax bis zum 
22.09.2010 an: 

ATS-Suchtberatungsstelle Norderstedt 
Kohfurth 1,22850 Norderstedt 
Telefon: 04015233222 
E-Mail: sucht.nor@ats-sh.de 
Fax:04015233213 

Name 

i4mame 

Institution 

Anschrift 

Rathaus Norderstedt 
Rathausallee 50 
22846 Norderstedt 
Haltestelle Norderstedt Mitte (Ul, A2) 
Raum: Plenarsaal 

Telefon 

E-Mail 

Ich melde mich verbindlich für den Fachtag 
nsuchtbelastete Familienu am 06.10.2010 an 
und werde den Kostenbeitrag von 10,- Euro 
(incl. Verpflegung) vor Ort bezahlen. 

Gewünschte Arbetsgruppe: 

2. Wunsch AG 

Datum, Unterschrift 

Für jede Spende auf das angegebene Spendenkonto 
oder eine regelmäßige projektbegleitende Förderung 
sind wir dankbar. 

Eine Spendenbescheinigung wird umgehend erstellt. 

SUCHTBELASTETE FAMIL IEN  
1 - NOTWENDIGKEITEN DER U W T E R S T ~ T Z U N G  I 
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Spendenkonto: 
Evangelische Dahrlehnsgenossenxhaft Kiel 
Konto-Nr.: 98 010 073 
BLZ:: 210 602 37 
Verwendungszweck: Kinderprojekt ATS - Kleine Riesen 

LANDESVEREIN 
FÜR INNERE MISSION IN 
SCHLESWIG-HOLSTEIN 
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Die Fachstelle ,Kleine Riesenu ist ein Angebot für Kinder und Ju- 14:OO Uhr Eröffnung und Gruflworte 
gendliche aus suchtbelasteten Familien und wird seit 2009 von Kathrin Oehme (Stadtpräsidentin der 
der Stadt Norderstedt unterstützt. Zur Information und Schulung Stadt Norderstedt) 
von pädagogisch Tätigen aber auch Eltern und anderen Interes- 1 Dr. Hans-Jürgen Tecklenburg 
sierten, richtet die Fachstelle ,Kleine Riesenu in Kooperation mit 1 (Dipl.-Psychologe, Leiter AN Süd) 1 
dem Jugendamt Norderstedt eine erste Fachveranstaltung mit 1 
dem Tiel:  suchtb belastete Familien - Notwendigkeiten der 143,ub Überblicksreferat zur Auswirkung der I 
Unterstützungu aus. =G1 4 - &  elteriichen Suchterkrankung auf die 1 .' Kinder 
Sucht ist eine Farnilienkrankheit und die Alkohol- und Drogenab- 
hängigkeit eines Elternteils beeinflusst mit forischreitendem 1 1 

(Klara Zimmermann, Suchthilfezentrum 
' Schleswig) 

Krankhebverlauf zunehmend das Familienleben. Die Suchterkran- 1 
kung belastet die betroffenen Kinder und Jugendliche meist stark 
und beeinträchtigt ihr seelisches und emotionales Gleichgewicht. 15:OO Uhr Erfahrungsbericht eines Eiternteils 

(Mitglied der Guttempler) Auch ist dar Risiko, selbst abhängig zu werden, erhöht. Mi dem 1 
Referat: ,Auswirkung der elterlichen Suchterkrankung auf 1 
die Kinder* soll ein Einstieg in die Thematik vermittelt werden, 1 15:15 Uhr Projekt .Kleine Riesenu - Ein Unter- 
der durch zwei persönliche Erfahrungsberichte komplettiert 1 stützungrangebot für Kinder aus 
wird. I suchtbelasteten Familie 

(Astrid Mehrer, ATS Norderstedt) 
Viele Fachkräfte und Menschen, die mit suchtbelasteten Familien 1 
zu tun haben, sind zusätzlich mit den Themen Kindeswohlge- 1 15:15 Uhr Erfahrungsbericht eines 
fährdung und Hilfsmöglichkeiten beschäftigt, wie tragische 1 (heute erwachsenen) Kindes 
Fälle rlarau und Jessicaa belegen. Diese Inhalte werden auf der (Anonyme Alkoholiker) 
Fachtagung besonders aufgegriien und vertieft. 

Inhalte der Fachtagung: Auswirkung der elterlichen Suchter- 1 1545 Uhr Pause 

krankung auf die Kinder. Einschätzung möglicher Kindeswohlge- 1 
fährdung. Wie können Kinder und Jugendliche aus suchtbe- 16:15 Uhr Jugendhilferechtliche Einordnung 
lasteten Familien erreicht und in bestehende Hilfsangebote von Kindeswohlgefährdung in sucht- 
eingebunden werden? Wie sieht die Rolle der Fachkräfte im belasteten Familien 
suchtbelasteten System aus? Wie spreche ich die Eltern an? (Ralph Honnens, Susanne Schiwek, 

Jugendamt Norderstedt ) 
Ziel der Fachtagung: Sensibilisierung für das Thema Kinder und 1 
Jugendliche aus suchtbelasteten Familien sowie die Vermittlung 17:OO Uhr Arbeitsgruppen 
von Hintergrundwissen. 

Zielgruppe: Zu dieser Fachtagung sind alle eingeladen, die mit 1 1830 Uhr 

Kindern, Jugendlichen undloder nsuchtbelastetenu Eltern arbeiten, 1 
in der Selbsthilfe engagierte Personen sowie an dieser Thematik 19:OO Uhr 

Eltemarbeit 
Astrid Mehrer, ATS-Norderstedt 

AA, AL-Anon, 
r T;.:- 

Angebote der Selbsthilfe 
Ansprechpartnerlinnen von Guttem* 
Blaues Kreuz 1 

Kindeswohlgefährdung - 
Kooperation in Krise und Konflikt 

' (Ralph Honnens, Susanne Schiwek, Jugendamt-Norderstedt) Lr 

Vemetzung vor Ort 
Christine Strömmer, AN Norderstedt 
NN, Verheterin der Schule 

PlenumlAusblick 

Ende 
Interessierte. 


